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Förderung eines kreisweiten Radverkehrskonzeptes 
 
 
Darlegung des Sachverhalts: 
 
Auf der Grundlage des Beschlusses des Kreis- und Umweltausschusses vom 
21.06.2021 hat die Verwaltung am 13.07.2021 das Ingenieurbüro VIA mit der Erstel-
lung eines kreisweiten Radwegekonzeptes zu dem Angebotspreis von 92.820,- € 
beauftragt. Wegen der Flutkatastrophe wurden die Konzepterstellung sowie die kon-
krete Fördermittelbeantragung zunächst zurückgestellt.  
 
In der Sitzung des Kreistages am 31.05.2022 hat die Landrätin unter dem TOP Ver-
schiedenes mitgeteilt, dass auf Grund der Flutkatastrophe die Frist der Fördermittel-
beantragung für das kreisweite Radwegekonzept verlängert worden ist. Mit Schrei-
ben vom 12.05.2022, bei der Kreisverwaltung eingegangen am 27.05.2022, stimmt 
das Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Landwirtschaft und Weinbau einer Verlänge-
rung der Frist für die Beantragung von Fördermitteln in Höhe von 52.000,- € zu.  
 
Ursprünglich wurde von Gesamtkosten für das Projekt von 80.000,- € ausgegangen. 
Auf dieser Grundlage wurde im März 2021 ein Förderantrag gestellt. Im April 2021 
wurden für den Kreis 52.000,- € (65%) im Rahmen einer EULLE Förderung (Förde-
rung von Investitionen in die Schaffung, Verbesserung oder Ausdehnung von kleinen 
Infrastrukturmaßnahmen insbesondere von Radwegen und Pendlerrouten) reserviert.  
 
Nach erfolgter Ausschreibung im Juni 2021 belaufen sich die Gesamtkosten auf 
92.820,- €. Im Rahmen des nun zu stellenden konkreten Förderantrages wird die 
Verwaltung versuchen, die Mehrkosten noch in eine Förderung einzubeziehen. Ein 
entsprechender Antrag wird bis zum 30.09.22 gestellt.  
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Parallel hat die Verwaltung Kontakt mit dem beauftragten Ingenieurbüro VIA aufge-
nommen. Dieses hat bereits einen angepassten Zeitplan für die Erarbeitung des 
Konzeptes erstellt, der der Vorlage beigefügt ist.  
 
In Vertretung 
 
Anja Toenneßen 
 
 
Anlagen zur Vorlage: 
 
- aktueller Zeitplan 
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